

	DIE MOTIVATIONSGABEN, RÖMER 12,1-8

	
	



Motivationsgaben
Bitte beantworte jede Frage mit einem Wert zwischen 0 und 10. Verwende auch die Werte 0 und 10, wenn diese zutreffen. Je höher der Wert, umso stärker ist deine Zustimmung.

Bewertungsmaßstab
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10

	Trifft nicht zu
	Trifft kaum zu
	Trifft manchmal zu
	Trifft oft zu
	Trifft immer zu


Der Erkenner
	1. Ich erkenne klar, was gut und böse ist. Das Böse hasse ich.

	

	2. Ich neige dazu, alles schwarz oder weiß zu sehen – ohne graue, undefinierbare Bereiche.

	

	3. Ich erfasse schnell den Charakter von Einzelpersonen und Gruppen.

	

	4. Ich pflege nicht sehr viele enge Freundschaften.

	

	5. Die Bibel ist für mich die einzige Basis für Wahrheit und Glaube. Das Wort Gottes ist die Richtschnur für mein Handeln.
	

	6. Mein großer Wunsch ist, dass Gottes Wille sich durchsetzt.

	

	7. Mir ist wichtig, das Erkannte dringlich und überzeugend auszusprechen.

	

	8. Ich habe eine Tendenz zur kritischen Selbstbeobachtung.

	

	9. In der Regel habe ich eine feste Meinung und starke persönliche Überzeugungen.

	

	10. Gott möchte ich um jeden Preis gehorsam sein.

	

	Summe „Erkenner“

	



Bewertungsmaßstab
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10

	Trifft nicht zu
	Trifft kaum zu
	Trifft manchmal zu
	Trifft oft zu
	Trifft immer zu


Der Diener
	1. Ich erkenne schnell, was getan werden muss und reagiere darauf.

	

	2. Ich bin gastfreundlich und bediene andere gerne. 

	

	3. Ich kann nur schwer „nein“ sagen, wenn andere mich um einen Gefallen bitten. 

	

	4. Ich kümmere mich lieber um die Bedürfnisse anderer, als um die eigenen.

	

	5. Ich arbeite lieber an kurzfristigen Aufgaben, als an Langzeitprojekten. 

	

	6. Ich zeige anderen Liebe eher durch Taten und Aktionen als durch Worte. 

	

	7. Für das was ich tue, wünsche ich mir die Anerkennung der anderen.

	

	8. Ich habe ein hohes Maß an Energie um das zu tun, was getan werden muss. 

	

	9. Ich möchte andere Menschen oder Projekte nicht leiten.

	

	10. Ich erledige Arbeiten lieber selbst, statt sie zu delegieren. 

	

	Summe „Diener“

	




Bewertungsmaßstab
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10

	Trifft nicht zu
	Trifft kaum zu
	Trifft manchmal zu
	Trifft oft zu
	Trifft immer zu


Der Lehrer
	1. Ich liebe das Studieren, Forschen und Lernen. 

	

	2. Wahrheiten und Sachverhalte kann ich in logischer und systematischer Weise darstellen.

	

	3. Die genaue Bedeutung von Worten und deren Verwendung ist mir wichtig. 

	

	4. Mich ärgert es, wenn einzelne Bibelstellen aus dem Kontext gerissen werden. 

	

	5. In meiner Einstellung zu Personen und Sachverhalten bin ich eher objektiv als subjektiv.

	

	6. Christen zu unterrichten und zu lehren fällt mir leichter als Nichtchristen mit der guten Nachricht zu erreichen. 
	

	7. Bibelstudium ist für mich das Fundament für den Gebrauch aller anderen Gaben.

	

	8. Selbstdisziplin ist mir wichtig und ich halte meine Emotionen unter Kontrolle.

	

	9. Ich habe starke Überzeugungen und Meinungen.

	

	10. Die Wahrheit des Wortes Gottes ist die stärkste Kraft, Menschen zu verändern.

	

	Summe „Lehrer

	




Bewertungsmaßstab
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10

	Trifft nicht zu
	Trifft kaum zu
	Trifft manchmal zu
	Trifft oft zu
	Trifft immer zu


Der Ermutiger
	1. Ich liebe es, andere zu ermutigen, ihr Potential zu entfalten. 

	

	2. Wenn ich spreche, möchte ich positive Reaktionen bei meinen Zuhörern wahrnehmen. 

	

	3. Ich wende Wahrheit lieber an, als lange danach zu forschen.

	

	4. Die Arbeit mit Menschen macht mir Freude.

	

	5. Wahrheiten entdecke ich eher durch Erfahrungen und versuche sie dann mit dem Wort Gottes zu erklären.
	

	6. Ich begleite Menschen gerne mit persönlicher Seelsorge und Beratung.  

	

	7. Für mich ist es einfach, auf unterschiedliche Menschen zuzugehen und mit ihnen in Kontakt zu kommen. 
	

	8. Ich akzeptiere Menschen wie sie sind, ohne sie zu verurteilen.

	

	9. Mir fällt es leicht, zu (fast) allen Angelegenheiten, eine positive Einstellung zu entwickeln.

	

	10. Ich überzeuge andere lieber durch mein Leben als durch theoretische Erkenntnisse. 

	

	Summe „Ermutiger“

	






Bewertungsmaßstab
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10

	Trifft nicht zu
	Trifft kaum zu
	Trifft manchmal zu
	Trifft oft zu
	Trifft immer zu


Der Geber
	1. Ich gebe gern und freizügig, was ich habe: Geld, Besitz, Zeit, Energie, Liebe. 

	

	2. Ich schätze es, ein Teil des Dienstes zu sein, den ich unterstütze.

	

	3. Es freut mich besonders, wenn meine Gabe eine Antwort auf spezielles Gebet ist. 

	

	4. Ich gebe 10% meines Einkommens und darüber hinaus.

	

	5. Bevor ich gebe, informiere ich mich über die Organisation oder den Spendenzweck.

	

	6. Ich habe die Fähigkeit, gut mit Geld umgehen zu können.

	

	7. Ich lasse mich durch den Heiligen Geist ansprechen, für bestimmte Projekte zu spenden.  

	

	8. Ich bin überzeugt, dass Gott die Quelle meiner Versorgung ist. 

	

	9. Ich achte darauf, kein Geld unnötig zu verschwenden. 

	

	10. Ich überzeuge andere lieber durch mein Leben als durch theoretische Erkenntnisse. 

	

	Summe „Geber“

	



Bewertungsmaßstab
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10

	Trifft nicht zu
	Trifft kaum zu
	Trifft manchmal zu
	Trifft oft zu
	Trifft immer zu


Der Leiter
	1. Ich übernehme gerne Verantwortung, wo sie mir übertragen wird. 

	

	2. Ich liebe es, an Langzeitzielen und -projekten zu arbeiten. 

	

	3. Ich bin ein visionärer Typ mit umfassender Perspektive und ich kann andere dafür begeistern.

	

	4. Ich liebe es, Menschen zu fördern, damit wir gemeinsam Aufgaben und Ziele erreichen. 

	

	5. Ich kann Kritik aushalten, um die gesetzten Ziele zu erreichen. 

	

	6. Ich delegiere gerne Aufgaben und Verantwortung an Personen und begleite sie dann darin. 

	

	7. Ich kann gut einschätzen, wann bestimmte Dinge geändert werden sollten und wann nicht. 

	

	8. Wenn ein Projekt beendet ist, suche ich eine neue Herausforderung.

	

	9. Ich behalte das große Ziel im Auge und kann Menschen immer wieder dafür motivieren. 

	

	10. Andere Mitarbeiter und Leiter schätzen meine Leitung und folgen mir gerne. 

	

	Summe „Leiter“

	








Bewertungsmaßstab
	0
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10

	Trifft nicht zu
	Trifft kaum zu
	Trifft manchmal zu
	Trifft oft zu
	Trifft immer zu


Der Barmherzige
	1. Ich habe ein große Fähigkeit, Zuneigung zu zeigen. 

	

	2. Ich sehe immer das Gute in Menschen.  

	

	3. Ich spüre die gefühlsmäßige Verfassung von Gruppen und Einzelpersonen.

	

	4. Ich fühle stark zu Menschen hingezogen, die verletzt oder in Not sind.

	

	5. Ich konzentriere mich mehr auf emotionale als auf materielle Bedürfnisse. 

	

	6. Ich achte auf mein Reden und Handeln, weil ich andere nicht verletzen will. 

	

	7. Ich bin vertrauenswürdig und kann anderen gut vertrauen. 

	

	8. Konflikte und Konfrontationen vermeide ich weitgehend. 

	

	9. Ich werde mehr durch das Herz als durch den Verstand regiert. 

	

	10. Andere Mitarbeiter und Leiter schätzen meine Leitung und folgen mir gerne. 

	

	Summe „Barmherzige“

	



Motivationsgaben - Auswertung
	[bookmark: _GoBack]
	Gabe
	Punkte 
	Bemerkungen

	1
	Erkenner
	
	

	2
	Diener
	
	

	3
	Lehrer
	
	

	4
	Ermutiger
	
	

	5
	Geber
	
	

	6
	Leiter
	
	

	7
	Barmherzige
	
	


	
Reflexion
1. Notiere deine drei stärksten Motivationsgaben? Bist du am richtigen Platz mit deinen Aufgaben?



2. Notiere deine mittelmäßig stark ausgeprägten Motivationsgaben. Entwickle diese mit zweiter Priorität weiter.



3. Notiere deine am schwächsten ausgeprägten Motivationsgaben. Entwickle diese nur weiter, wenn sie dich signifikant in deinem Dienst behindern oder dich viel Energie kosten. Suche nach Mitarbeitern/Teammitgliedern, die deine Schwächen kompensieren können.
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